
A letter to PSA
From: CardCollectors & their Community in Switzerland, Pascal Landolt
To: PSA Authentication & Grading Services, Mr. Ryan Hoge

Zürich, Switzerland, December 2023

PSA, please hear us: Please fix the GradedGem Situation

Dear Ryan Hoge, dear board of PSA,

My name is Pascal, and as the CardCollectors from Switzerland I represent 123 submitters with
a total of 1562 Cards currently still stuck in limbo at PSA. The reason for that, as we
understand, being the yet to be resolved situation with GradedGem, which I am sure you are
aware of.

It’s been three years since we sent in our cards to be graded at PSA for evaluation, full of
anticipation. We did so choosing your suggested middleman service, GradedGem from the UK.
It seemed to be the easiest and smoothest way to get cards from Europe to you in the US and
safely back. Never could we have imagined being separated from our collectibles, childhood
memories and investment pieces for such a long time. And never had we thought things would
take such a wrong turn on this adventure.

The pandemic came as a shock and surprise to all of us – and I personally think you’ve handled
this crisis extremely well by communicating openly and managing expectations and last but not
least: Taking all the right action to solve the challenges at hand.
As a result, there was a lot of understanding for the extended turnaround times.
Now the pandemic seems long past, but our cards still aren’t back with us. This time, as we
understand, as a result of a pending agreement between PSA and GradedGem. How could this
possibly happen – and stay unresolved for so long?

What bothers us most is the uncertainty revolving around our submissions: Where are our
treasured collectibles exactly? How many cards are still waiting to be released from PSA to
GradedGem? When will we ever see our cards again? The lack of communication and
transparency from the part of GradedGem has only deepened our uncertainty. You see: We’re
craving to have our collectibles back with us. And thus, we turn to you.



Ryan – Is there a way this situation could be solved in a timely manner? I am sure this matter is
as pressing to you as it is for us owners of these precious collectibles. Imagine how much better
the collecting community would feel if all this uncertainty, impatience and negative emotions
around the thousands of open PSA submissions would suddenly be resolved.
All we want is to have our beloved cards back, and we’re here to support you in getting them
back to us, if you can give us guidance in what to do. You have the power and the authority to
bring this odyssey to an end – we ask you to please do the right thing.

Dear Ryan, dear fellow collectors at PSA, can we please have a christmas miracle happen this
year?

A brief answer with your point of view on the situation would be much appreciated. So far, we’ve
been hearing GradedGem’s side. Thus, a statement from either your or GradedGems side
addressing the progress of the situation would certainly be appreciated by impatiently waiting
customers across Europe. And, if you manage to solve this situation for the benefit of all of us
collectors, I am sure PSA (and the efforts of GG’s Connor) would be held in high regard by the
community.

Thank you in advance for taking our concerns seriously and for all the further effort you put into
resolving this situation.
I remain confident that through your professionality, the usual high standards at PSA and the
affection you as a company have continuously showed for the collecting hobby, this situation will
come to a satisfying close. We just wish it would be sooner rather than later.

Hobby forever.

Pascal.

For any answers, questions or inquiries I remain at your disposal,

Pascal Landolt
For the CardCollectors.ch
Representing 100+ collectors with 1000+ cards submitted in Switzerland between
Dec’20-Feb’21
hello@cardcollectors.ch
Telephone: +41 (0) 79 755 79 05



Zürich, Schweiz, Dezember 2023

PSA, bitte hören Sie uns: Bitte beheben Sie die GradedGem Situation

Lieber Ryan Hoge, lieber Vorstand der PSA,

Mein Name ist Pascal, und als CardCollectors aus der Schweiz vertrete ich 123 Einreicher mit
insgesamt 1562 Karten, die derzeit noch bei PSA in der Schwebe hängen. Der Grund dafür ist,
wie wir verstehen, die noch nicht gelöste Situation mit GradedGem, die Ihnen sicher bekannt ist.

Es ist drei Jahre her, dass wir unsere Karten zur Bewertung bei PSA eingeschickt haben, voller
Vorfreude. Dabei haben wir den von Ihnen vorgeschlagenen Vermittlungsdienst GradedGem
aus dem Vereinigten Königreich gewählt. Es schien uns der einfachste und reibungsloseste
Weg zu sein, die Karten von Europa zu Ihnen in die USA und sicher wieder zurück zu bringen.
Niemals hätten wir uns vorstellen können, für so lange Zeit von unseren Sammlerstücken,
Kindheitserinnerungen und Investitionsgütern getrennt zu sein. Und nie hätten wir gedacht,
dass dieses Abenteuer so schief laufen würde.

Die Pandemie war für uns alle ein Schock und eine Überraschung - und ich persönlich finde,
dass Sie diese Krise sehr gut gemeistert haben, indem Sie offen kommuniziert und Erwartungen
gesteuert haben, und nicht zuletzt: Sie haben die richtigen Maßnahmen ergriffen, um die
anstehenden Herausforderungen zu lösen.
Infolgedessen gab es viel Verständnis für die verlängerten Durchlaufzeiten.
Nun scheint die Pandemie schon lange vorbei zu sein, aber unsere Karten sind immer noch
nicht wieder bei uns. Diesmal, wie wir verstehen, als Ergebnis einer anstehenden Vereinbarung
zwischen PSA und GradedGem. Wie konnte das nur passieren - und so lange ungelöst
bleiben?

Was uns am meisten beunruhigt, ist die Ungewissheit, die sich um unsere Einreichungen rankt:
Wo sind unsere wertvollen Sammlerstücke genau? Wie viele Karten warten noch darauf, von
PSA an GradedGem übergeben zu werden? Wann werden wir unsere Karten jemals
wiedersehen? Der Mangel an Kommunikation und Transparenz seitens GradedGem hat unsere



Verunsicherung nur noch vergrößert. Sie sehen: Wir sehnen uns danach, unsere
Sammlerstücke wieder bei uns zu haben. Und deshalb wenden wir uns an Sie.

Ryan - Gibt es eine Möglichkeit, diese Situation zeitnah zu lösen? Ich bin sicher, dass diese
Angelegenheit für Sie genauso dringlich ist wie für uns Besitzer dieser wertvollen
Sammlerstücke. Stellen Sie sich vor, wie viel besser sich die Sammlergemeinschaft fühlen
würde, wenn all diese Unsicherheit, Ungeduld und negativen Emotionen im Zusammenhang mit
den Tausenden von offenen PSA-Einreichungen plötzlich gelöst würden.
Alles, was wir wollen, ist, dass wir unsere geliebten Karten zurückbekommen, und wir sind hier,
um Sie dabei zu unterstützen, sie uns zurückzubringen, wenn Sie uns dabei helfen können. Sie
haben die Macht und die Autorität, dieser Odyssee ein Ende zu setzen - wir bitten Sie, das
Richtige zu tun.

Lieber Ryan, liebe Sammlerkollegen bei PSA, kann dieses Jahr bitte ein Weihnachtswunder
geschehen?

Für eine kurze Antwort mit Ihrer Sicht der Dinge wären wir Ihnen sehr dankbar. Bis jetzt haben
wir die Seite von GradedGem gehört. Eine Stellungnahme von Ihrer oder GradedGems Seite
zum Stand der Dinge würde von den ungeduldig wartenden Kunden in ganz Europa sicherlich
begrüßt werden. Und wenn es Ihnen gelingt, diese Situation zum Wohle von uns Sammlern zu
lösen, bin ich sicher, dass PSA (und die Bemühungen von GG's Connor) von der Gemeinschaft
hoch geschätzt werden.

Ich danke Ihnen im Voraus dafür, dass Sie unsere Bedenken ernst nehmen, und für alle
weiteren Bemühungen, die Sie zur Lösung dieser Situation unternehmen.
Ich bin nach wie vor zuversichtlich, dass durch Ihre Professionalität, die gewohnt hohen
Standards bei PSA und die Zuneigung, die Sie als Unternehmen dem Sammlerhobby stets
entgegengebracht haben, diese Situation zu einem zufriedenstellenden Ende kommen wird. Wir
wünschen uns nur, dass es eher früher als später geschieht.

Hobby für immer.

Pascal.

Für allfällige Antworten, Fragen oder Anfragen stehe ich Ihnen weiterhin gerne zur Verfügung,

Pascal Landolt
Für die CardCollectors.ch
Vertritt 100+ Sammler mit 1000+ Karten, die in der Schweiz zwischen Dez'20-Feb'21 eingereicht
wurden
hello@cardcollectors.ch
Telefon: +41 (0) 79 755 79 05




